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Die Metropolregion 
nürnberG
Mittelfranken ist der bevölkerungsreichste Teil der Metropolregion Nürnberg. Wir sind die  
„Heimat für Kreative“ und freuen uns auf Menschen, die bei uns mit Innovationskraft und Kreati-
vität ihre Träume verwirklichen wollen.

Ein Neubeginn ist immer aufregend. Egal ob Sie aus einer anderen Region Deutschlands, 
Europas oder von einem anderen Kontinent zu uns kommen: Wir möchten Sie beim Ankommen 
unterstützen. Diese Broschüre dient dazu, Ihnen ein Gefühl zu vermitteln, was unsere Region aus-
macht und wie Sie Ihr Leben hier gestalten können. Wir möchten Ihnen Informationen und Tipps 
geben, wo Sie Informationen und Ansprechpartner finden, die Ihnen das Ankommen erleichtern.

Kommen Sie gut bei uns an, staunen Sie über die Möglichkeiten, die sich Ihnen hier bieten, 
werden Sie glücklich und bleiben Sie. 
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 Seite 4 Willkommen in der Metropolregion Nürnberg

Hier im Süden schreiben wir Einser – und haben trotzdem Zeit zum Spielen. Bei uns in der Euro-
päischen Metropolregion Nürnberg trifft professionelle Ernsthaftigkeit von Spitzentechnologie, Groß-
konzernen, Familienunternehmen und Wissenschaft auf die fröhliche Zufriedenheit derer, die hinter 
all dem stehen. Kreative Köpfe aus aller Welt sind herzlich willkommen, an unserem Lebensgefühl 
teilzuhaben. Als international bedeutsamer Wirtschaftsstandort sind wir stolz darauf, dass wir 
schon heute Menschen aus über hundertfünfzig Ländern eine berufliche und private Heimat bieten.

Eigentlich kein Wunder. Die Europäische Metropolregion Nürnberg liegt nicht nur mitten in Bay-
ern sondern auch mitten in Europa. Dank hervorragender Infrastruktur ist sie auf dem Luft- oder 
Landweg und sogar über Wasser erreichbar. Der internationale Flughafen verbindet sie direkt mit 
der Welt. Vier wichtige Autobahnen führen durch die Metropolregion – und der Main-Donau-Kanal 
ist gleichsam eine beliebte Route für Touristen wie für Handelsunternehmen. Zudem stellt unsere 
Grenznähe für uns einen Auftrag dar: Wir verstehen uns als Brücke zu den neuen Mitgliedsländern 
der Europäischen Union.

Große Konzerne haben in der Metropolregion Nürnberg ebenso einen festen Platz gefunden wie 
mittelständische Familienunternehmen. Trotz des unterschiedlichen Umfangs ist ihnen Eines ge-
mein: Ihre Weltgewandtheit und Vielfalt eröffnet Arbeitnehmern ungeahnte Chancen. Die Firmen 
der Region produzieren für den internationalen Markt, sie tüfteln an neuen Materialen, entwickeln 
umweltfreundliche Technologien, forschen für die Gesundheit oder organisieren nationale und inter-
nationale Logistik. Und sie teilen ihr Wissen: Beratung und Dienstleistung gehören zu den stärksten 
Sektoren der Region.

Worauf fußt all das Wissen? Die Metropolregion beheimatet zwanzig Hochschulen, zweiund-
zwanzig Forschungseinrichtungen – und zahlreiche Bildungseinrichtungen, die Weiterbildungen 
neben dem Beruf ermöglichen. Die Chancen sind vielfältig. Wir fühlen uns verantwortlich für die 
Menschen, die zu uns ziehen. Deswegen finden Neuankömmlinge in der Metropolregion Nürnberg 
wichtige Anlaufstellen, die ihnen bei der Orientierung in Berufsfeldern und im Schulsystem, im Wust 
der Informationen, des Unbekannten und der Formulare helfend zur Hand gehen.
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 Seite 5Willkommen in der Metropolregion Nürnberg

Wer mit dem Leben in der Großstadt nichts am Hut hat, sollte sich nicht von dem Begriff Metropolre-
gion abschrecken lassen. Denn demjenigen, der lieber naturnah wohnt, stehen vielfältige Optionen 
in den Landkreisen der Region offen. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Auto sind die Städte 
der Metropolregion Nürnberg trotzdem schnell erreichbar. Auf diese Weise sind sowohl das ruhige 
Leben auf dem Land als auch die Vorteile der Stadt in greifbarer Nähe. Unabhängig, wie man sich 
entscheidet – Wohnen in der Europäischen Metropolregion Nürnberg ist komfortabel, im Vergleich 
zu anderen Ballungsräumen wunderbar günstig, und: so sicher wie sonst nur an wenigen Orten.

Die Metropolregion Nürnberg ist offen: Alleinstehende sind genauso willkommen wie Familien. 
Neue Metropolregionbürger sollen sich von Anfang an wohlfühlen – egal, ob sie drei Jahre alt sind 
oder fünfundachtzig. Für Kinder stehen Schulen und Kindertagestätten bereit – auch internationale. 
Professionelle Institutionen helfen bei der Pflege älterer Angehöriger. Die Metropolregion Nürnberg 
ist eine der familienfreundlichsten Wirtschaftsregionen Deutschlands – und nicht Wenige, die allein 
gekommen waren, haben hier ihre große Liebe gefunden.

Möglichkeiten dazu fehlen nicht – denn wir feiern gern. Der Sommer ist gespickt mit regionsty-
pischen Festen wie zum Beispiel die Erlanger Bergkirchweih. Die Städte stemmen kulturelle Groß-
veranstaltungen wie die Nürnberger „Blaue Nacht“ und zelebrieren in ihren Winkeln kleine, feine Ge-
heimtipps. Die Landschaft der Metropolregion lädt zum Wandern ein, zum Schwimmen, Radfahren 
oder Klettern. Und wer Geschichte liebt, der kann hier ihren Spuren bis in die Steinzeit nachspüren. 

Das Leben in der Metropolregion Nürnberg wird nie langweilig – denn wir wissen: gut zu sein 
macht Spaß. Besonders dann, wenn man sich rundum wohlfühlt. Begleiten Sie uns und lernen Sie 
die Europäische Metropolregion Nürnberg kennen. Auf diesen Seiten finden Sie erste Informationen, 
wie Sie am Besten in der Heimat für Kreative ankommen – und warum sich das auf jeden Fall lohnt.
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	 Die gröSSten 
Arbeitgeber in 
Mittelfranken sind: 

Siemens 

Schaeffler Gruppe

Sparkasse

Bosch

Datev

MAN

Adidas

Areva

Volksbanken  
Raiffeisenbanken

Diehl

N-Ergie

Nürberger Versicherungen

Hofmann Personal

Fürst Gruppe

Rehau

VAG

Playmobil

Ergo Direkt

Schwan Stabilo

GfK

An die Arbeit
Karriere in der Europäischen 
Metropolregion Nürnberg

Die Europäische Metropolregion Nürnberg funktioniert wie ein MP3-Player: Auf kleinem Raum 
schafft sie scheinbar Unvorstellbares. Circa 150.000 Betriebe erwirtschaften ein Bruttoinlandspro-
dukt von über 105 Milliarden Euro (2009). Großkonzerne tragen zu diesem Ergebnis bei – gemein-
sam mit den zahlreichen mittelständischen Unternehmen der Region. 

Selbstbewusst und ohne großes Aufsehen erfinden und verarbeiten sie Produkte, die sich später 
auf der ganzen Welt wiederfinden. Wir werden unserem Ruf als „Heimat für Kreative“ gerecht: Die 
meisten Patente in Deutschland werden in Bayern angemeldet. Aus Mittelfranken stammen davon 
doppelt so viele, wie es nach der Zahl der Einwohner und Unternehmen zu erwarten wäre. In der 
Metropolregion Nürnberg sind versteckte wie bekannte Weltmarktführer am Werk. Sie beschäftigen 
aktuell rund 1,8 Millionen Mitarbeiter – und sie haben Plätze frei: für neue Ideen und kreative Köpfe 
aus aller Welt. 

In den mittelständischen Firmen der Metropolregion ist der Chef keine unerreichbare Kunst- 
figur – und die Kollegen kennen sich untereinander gut. Arbeitnehmer in der Metropolregion profitie-
ren zudem von der Vielfalt an Branchen und Firmen. Einmal hier angekommen, ergibt eine Chance 
die andere. Unabhängig davon, ob Sie ein Forschertyp sind, ob sie lieber in einer Werkstatt an neuen 
Funktionen für die Automobilbranche tüfteln, ob sie Logistikprozesse koordinieren, umweltverträg-
liche Zukunftslösungen suchen oder ob sie ihr Wissen in einer der ansässigen Beratungsfirmen 
weitergeben möchten. 

Übrigens: Wer sich neben dem Beruf weiterbilden will, findet an zahlreichen Bildungseinrichtungen 
die Gelegenheit dazu – sei es, eine zusätzliche Fremdsprache zu lernen oder ein Master of Business 
Administration zu machen. Die Metropolregion Nürnberg ist in Bewegung. Ihre Menschen entwickeln 
sich nicht nur innerhalb der Firmen weiter, sie lassen auch neue entstehen. Die Region zieht Gründer 
an – und freut sich über die frischen Ideen, die sie im Gepäck haben. Die Metropolregion Nürnberg 
ist die Region mit der zweithöchsten Gründungsintensität in Deutschland. Deswegen sprechen wir 
nicht ohne Stolz von unserer Gründerszene. Und wir unterstützen sie – mit unserem Wissen, bei der 
Verwirklichung ihrer Ideen und beim Austausch mit anderen.

	 Arbeitnehmer aus dem  
Ausland finden in Kapitel 6 
wichtige Zusatzinformationen.

	 Weiterbildungsangebote  
in der Metropolregion siehe  
Seite 10.

Wussten Sie? 

Das MP3-Format wurde am Erlanger Fraunhofer Institut entwickelt.
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	 Die starken Branchen 
der Metropolregion:

Verkehr und Logistik 

Automotive 

Information und Kommunikation

Medizin und Gesundheit

Energie- und Umwelt

Neue Materialien

Automation und 
Produktionstechnik

Die starken Branchen der 
Metropolregion
mit Ihnen noch stärker

In der Metropolregion grummelt es – es brodelt und zischt, gleitet und grübelt, rechnet und 
rotiert. Wir haben viele Stärken: Gemeinsam mit Ihnen wollen wir sie ausbauen. Unser Ziel heißt 
„Wohlstand für alle“, Wohlstand durch Wachstum. Nicht waghalsiges, sondern humanes und be-
ständiges. Von unserer fahrerlosen U-Bahn in Nürnberg haben Sie vermutlich schon gehört. Dieses 
weltweit erste Fahrzeug seiner Art gibt eine Idee von den spannenden Projekten, an denen die Bran-
chen Verkehr und Logistik hier arbeiten. 75.000 Menschen beteiligen sich direkt und indirekt an der 
Entwicklung, am Test und der Anwendung neuer Antriebstechniken. Sie erfinden Möglichkeiten für 
die individuelle Mobilität, kreieren intelligente Verkehrssysteme und treiben Bahntechnik voran. Das 
hat bei uns übrigens Tradition: Als erste Esienbahn transportierte der „Adler“ erfolgreich Fahrgäste 
zwischen Nürnberg und Fürth.

Heute arbeiten zeitgleich mehr als 40.000 Maschinenbauer, Elektro- und Informationstechniker 
daran, Produktionsprozesse zu vereinfachen und zu automatisieren. Bei Konzernen und in mittel-
ständischen Unternehmen tüfteln sie für den Weltmarkt und für die Metropolregion Nürnberg: Denn 
ihre Erfindungen helfen regionalen Arbeitgebern dabei, dass sie weiterhin hier produzieren.

Wir könnten ein komplettes Auto herstellen, aber die deutsche Automobilindustrie könnte es 
kaum ohne uns. Etwa 85.000 Beschäftigte arbeiten in kleinen, mittelständischen und großen Firmen 
wie Schaeffler und Leoni mittelbar oder unmittelbar in der Wertschöpfungskette für die Automo-
bilindustrie. Hier gehen die Bereiche Mechatronik, Elektronik, Mechanik, Kunststoff und technische 
Textilien Hand in Hand.

Dabei finden die Firmen die Entwickler neuer Materialien sozusagen vor der Haustür. Rund 
300.000 Menschen in der Metropolregion arbeiten in Firmen wie der Neue Materialien Fürth GmbH an 
Werkstoffe für die Automobilindustrie, für die Luftfahrt- und Schienenverkehrstechnik, den Maschi-
nenbau, die Halbleiterindustrie, Bekleidungsindustrie und die Medizin-, Energie- und Umwelttechnik. 
Deutschlandweit einmalig ist dabei die Ballung universitärer Werkstoffforschung: Circa 1200 For-
scher arbeiten innerhalb wissenschaftlicher Projekte an einer großen Bandbreite der Materialwis-
senschaften.

Auch das macht die Metropolregion Nürnberg deutschlandweit einzigartig: Die gebündelte Viel-
falt von Herstellern, Forschungs- und Bildungseinrichtungen, Kliniken und Dienstleistern aus dem 
Bereich Medizintechnik, Medizin und Gesundheit – sie macht die Metropolregion Nürnberg zum „Me-
dical Valley”. Rund 45.000 Beschäftigte arbeiten hier in etwa 200 Firmen allein im Bereich Medizin-
technik – und auch Siemens Healthcare hat ihren Sitz in der Metropolregion.

Wir halten die Augen offen: Die Metropolregion ist einer der stärksten Marktforschungsstandorte 
der Welt. Was die Institute hier herausfinden, interessiert sowohl internationale Institutionen als auch 
regionale Dienstleister. Die arbeiten vor allem im Bereich der Wirtschaftsprüfung und Steuerbera-
tung, aber auch in der Kommunikationsbranche, der Designwirtschaft oder im Messe- und Kongress-
wesen – denn als internationaler Messestandort haben wir einige Erfahrung, die wir gerne teilen.

2.1

	 Detailinformationen zur 
Wirtschaft der Metropolregion und 
des Bezirks Mittelfranken finden 
Sie auf:

www.nuernberg-ihk.de
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	 Jobbörsen in 
Mittelfranken:

Bundesagentur für Arbeit
http://jobboerse.arbeitsagentur.de

Stellenmarkt der  
Nürnberger Nachrichten und  
der Nürnberger Zeitung
http://bit.ly/Mu2dfO

Step Stone Jobs
www.stepstone.de

Monster
www.monster.de

	 Business  
Support Center

Sie sind bereits Unternehmer, 
haben Ihren Firmensitz nicht 
in Deutschland und wollen in 
Nürnberg oder Fürth Fuß fassen? 
Das Business Support Center 
„Nürnberg Fürth for Excellence“ 
bietet Ihnen
1. Eingerichtete Büros
2. Büroservice und 
3. ein Welcome Package mit  
konkreten Beratungsleistungen.

www.n-f-excellence.de

Gründen Sie ruhig
den Rest bekommen wir schon hin

Bei uns finden Ideen ein Zuhause, in dem sie wachsen können. Wer sie mitbringt, soll Zeit haben, 
sich aufs Wesentliche zu konzentrieren. Über zwanzig Gründeragenturen, Gründerzentren und Kom-
petenzinitiativen in der Metropolregion Nürnberg bieten dafür ihre Unterstützung an.

Die Mitarbeiter der Gründeragenturen beraten Sie zu Fördermöglichkeiten, zeigen Ihnen alter-
native Finanzierungsquellen auf oder helfen Ihnen, einen Überblick darüber zu bekommen, wie Sie 
um öffentliche Aufträge konkurrieren. Auch die Gründerzentren teilen ihr Wissen gerne mit Ihnen 
– und bieten Ihnen außerdem die Chance, sich auch ohne großes Startkapital ein eigenes Büro 
aufzubauen.

In den Kompetenzinitiativen treffen etablierte Firmen auf Gründer: Hier findet Austausch auf 
hohem Niveau statt, bei dem alle Beteiligten voneinander profitieren – sei es durch das Wissen 
des Anderen, durch Kontaktvermittlung oder direkte Kooperation. In der Metropolregion Nürnberg 
haben sich bisher sieben Kompetenzinitiativen herausgebildet, die auf folgende Bereiche speziali-
siert sind: Verkehr und Logistik, Energie und Umwelt, Automotive, Neue Materialien, Information und 
Kommunikation, Automation und Produktionstechnik und Medizin und Gesundheit. Treten Sie mit 
uns in Verbindung – und finden Sie schnell das passende Zuhause für Ihre Ideen.

2.2
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Die Gründeragenturen beraten 
Sie zu Fördermöglichkeiten und 
Finanzierungsquellen:

IHK Nürnberg für Mittelfranken:

http://bit.ly/P5S72I

Weitere interessante Informationen  
erhalten Sie hier:
http://bit.ly/OJzyBt

Gründeragenturen, Gründerzentren und 
Kompetenzinitiativen in Mittelfranken

Die Gründerzentren bieten Ihnen 
neben Beratung auch die Chance, 
kostengünstig ein eigenes Büro 
aufzubauen:

Innovations- und Gründerzentrum  
Nürnberg-Fürth-Erlangen
www.igz.de

Medical Valley Center
www.medical-valley-center.de

Erstes Energie-Technologisches Gründer-  
und Innovationszentrum Deutschlands
www.etz-nuernberg.de

Schwabacher Unternehmens-Gründerzentrum 
SCHWUNG
www.schwung.de

Technologie- und Innovationszentrum Ansbach
www.tiz-ansbach.de

Das Existenzgründerzentrum in Nürnberg
www.klee-center.de

Mögliche Zusatzqualifikationen in der 
Metropolregion Nürnberg:

Master of Business Administration (MBA)
Executive MBA Business Management 
(Universität Erlangen Nürnberg)
www.mba-nuernberg.info

MBA für Nicht-Wissenschaftler General 
Management (Georg-Simon-Ohm  
Management-Institut)
www.gso-mi.com/mba-en.html

MBA für Wissenschaftler General 
Management (Georg-Simon-Ohm  
Management-Institut)
www.gso-mi.com/mba-en.html

MBA Agrarmanagement  
(Hochschule Weihenstephan-Triesdorf)
http://bit.ly/MKYRXy

MBA Regionalmanagement  
(Hochschule Weihenstephan-Triesdorf)
www.hswt.de/info/master/rm.html

Fortbildungsmöglichkeiten  
für Techniker:

DAA-Technikum Nürnberg
www.daa-technikum.de/index.php3

Rudolf Diesel Fachschule Nürnberg
www.rdfnuernberg.de

TÜV Rheinlandschule – LGA Fachschulen gGmbH: 
Biotechnik, Galvanotechnik, Umweltschutz- 
technik
www.lga.de

Fachschule für Techniker der Stadt Erlangen
www.technikerschule.erlangen.de

Fachschule für Maschinenbau Roth
www.bs-roth.de

Fachschule für Maschinenbau/ 
Fachakademie für Medizintechnik
www.medizintechniker.de
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Alternative Adressen, an denen Sie 
Beratung finden, Kontakte knüpfen 
und kostengünstig bestehende 
Infrastruktur nutzen können:

Netzwerk Nordbayern
Das netzwerk nordbayern ist ein Unternehmernetz-
werk, das die Gründung und das Wachstum von 
innovativen Technologie-, IT- und Life Science-
Unternehmen fördert. Es bietet Service bei der 
Businessplan-Erstellung sowie der Kapital- und 
Kontaktvermittlung.
www.netzwerk-nordbayern.de

Direktinvestments aus dem Ausland fördert in 
Nürnberg und Fürth das NFFX (Nürnberg Fürth  
for Excellence) 
www.n-f-excellence.de

Invest in Bavaria unterstützt Sie dabei, einen 
Standort in Bayern aufzubauen oder Ihre bereits 
bestehenden Einrichtungen zu erweitern:
www.invest-in-bavaria.de

Coworking Space Nürnberg
www.coworking-nuernberg.de/clever-arbeiten

auf www.nuernberg-startups.de/ finden Sie  
Kontakte und Informationen über die Gründer-
szene in Nürnberg.

In den Kompetenzinitiativen finden  
Sie Partner Ihrer Fachrichtung:

Verkehr und Logistik
CNA Center for Transportation  
& Logistics – Neuer Adler e. V.
www.c-na.de

Automotive
ofraCar – Automobilnetzwerk e. V. 
Das Netzwerk ofraCar verbindet die Automobil- 
zulieferbetriebe in Nordbayern
www.ofracar.de

Information und Kommunikation
Nürnberger Initiative für die  
Kommunikationswirtschaft – NIK e. V.
www.nik-nbg.de

Medizin und Gesundheit
Medical Valley EMN e. V.
www.medical-valley-emn.de

Energie und Umwelt
ENERGIEregion Nürnberg e. V.
www.energieregion.de

KINEMA -Kompetenzinitiative Neue Materialien
www.kinema.de

Automation und Produktionstechnik:
Automation Valley Nordbayern
www.automation-valley.de

Eine Übersicht aller Netzwerke sowie Wissens-  
und Technologie-Transfer-Einrichtungen in der 
Metropolregion Nürnberg finden Sie auf:
http://bit.ly/MstQWt

Für den Bereich Kreativwirtschaft können  
Sie auf http://mehrwertzone.net/ 
Informationen finden und Kontakte knüpfen.
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Vielfältig, sicher 
und immer zentral 
Wohnen in der Metropolregion 
Nürnberg
Soll der Hahn Sie morgens wecken oder das Rauschen der Großstadt? Egal, wofür Sie sich ent-
scheiden: In der Europäischen Metropolregion Nürnberg wohnen Sie nicht im Abseits. Dank hervor-
ragender Infrastruktur erreichen Sie die Städte der Metropolregion von jedem Winkel der aus schnell 
und unkompliziert. Hier zu leben ist komfortabel – und im Vergleich zu anderen Ballungsräumen 
auch erstaunlich günstig. Auf dem Land wie in der Stadt. Ob Sie in Ihrer Freizeit lieber über Felder 
spazieren, Fahrradfahren oder um die Häuser ziehen: Der Heimweg braucht Ihnen keine Sorgen zu 
bereiten. Denn die Metropolregion Nürnberg ist eine der sichersten Regionen Deutschlands.

3
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Kleine Wohnung, groSSes Heim
Miet- und Kaufpreise in der Metropolregion

Zugegeben: Sich für einen Wohnstil zu entscheiden, ist in der Metropolregion Nürnberg nicht 
ganz leicht. Denn hier konkurrieren liebevoll renovierte Altbauperlen mit modernen Appartements 
oder Lofts, Jugendstil- und Bauernhäuser mit Neubauten für junge Familien.

Eine gepflegte Wohnung können Sie in der Metropolregion ab circa dreihundert Euro mieten. In 
den Stadtzentren liegen die Preise meist etwas höher. Besonders in den Universitätsstädten wie 
Erlangen, Nürnberg, Bamberg oder Bayreuth sind kleine Wohnungen heiß begehrt und daher etwas 
teurer. Ab zwei bis drei Zimmern sollten Sie jedoch nicht lange nach Ihrer Bleibe suchen müssen: 
Wir haben genug Platz. Und im nahen Umfeld finden Sie sogar Reihenhäuser mit Garten zu einem 
Mietpreis von um die Tausend Euro – auf dem Land noch günstiger.

Auch wenn Sie darüber nachdenken, eine Wohnung oder ein Haus zu kaufen, lohnt sich
ein genauer Blick auf die Landkreise der Metropolregion Nürnberg: Wohnungen sind dort ab 

vierzigtausend Euro, Reihenhäuser und Doppelhaushälften ab circa hundertachtzigtausend Euro 
zu haben.

Ähnlich verhält es sich bei den Bodenpreisen. Während Sie in der Großstadt Nürnberg zum Bei-
spiel zwischen hundertfünfzig und sechshundertfünfzig Euro pro Quadratmeter investieren, finden 
Sie in einer mittleren Kleinstadt Wohnbaugrund ab fünfundneunzig Euro pro Quadratmeter. In den 
ländlichen Gebieten werden Grundstücke sogar schon ab zwanzig Euro pro Quadratmeter angeboten.

3.1

	 Immobilienanzeigen finden 
Sie in der Wochenendausgabe der 
regionalen Tageszeitungen und im 
Internet. Folgende Suchmaschinen 
bieten eine große Auswahl an 
regionalen Wohnungsangeboten:

Immobilien-Regionalservice der 
Metropolregion Nürnberg
http://bit.ly/LvTqdC

Immowelt und Immowelt-Service 
speziell für Nordbayern
http://bit.ly/9zycC
www.immowelt.de
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 Seite 15Willkommen in der Metropolregion Nürnberg

Wenn Sie aus dem Ausland kommen 

Mieten oder kaufen – wie miete ich eine Wohnung?

Anders als in vielen anderen Ländern leben die meisten Menschen in Deutschland zur Miete. Auch in 

der Europäischen Metropolregion Nürnberg besteht ein großes Angebot an Mietimmobilien. Für Sie hat 

das Vorteile: Die Objekte unterscheiden sich qualitativ nicht von einem Eigenheim, Sie müssen sich 

nicht langfristig finanziell binden und ein in Deutschland besonderer Mieterschutz bewahrt Sie vor 

überzogenen Mieterhöhungen und plötzlicher Kündigung durch den Eigentümer.

Wie können Sie eine Wohnung mieten?

1. �Wohnungssuche: Suchen Sie in den regionalen Tageszeitungen und in Suchportalen unter  

der Rubrik „zur Miete“ Objekte heraus, die Sie interessieren.

2. �Vereinbaren Sie mit dem Immobilienmakler oder direkt mit dem Eigentümer einen  

Besichtigungstermin.

3. �Wenn Ihnen die Wohnung oder das Haus gefällt und der Eigentümer Sie Ihnen vermieten möchte, 

müssen Sie einen Mietvertrag unterschreiben. Darin steht normalerweise der Betrag der monatlichen 

Kaltmiete, also der Betrag für die reine Raumnutzung. Dazu kommen die sogenannten Nebenkosten: 

Hausmeister, Gas, Wasser, Strom, Versicherungen etc. Fragen Sie Ihren Vermieter welche Kosten 

durch den im Vertrag angegebenen Betrag schon gedeckt sind und welche darüber hinaus auf Sie 

zukommen.
4. �Wegen Heizung und Strom müssen Sie sich normalerweise selbst bei einem Energieanbieter  

anmelden. Fragen Sie am besten Ihren Vermieter nach den Kontaktdaten.

5. �Für die Einrichtung von Internet, Telefon und Fernsehen sollten Sie mehrere Wochen einplanen. Daher 

lohnt es sich, wenn Sie schon vor Ihrem Einzug in die neue Wohnung einen Anbieter wählen. Sollten 

Sie umziehen, können Sie den Vertrag mit dem Internetanbieter mitnehmen.

6. �Für Radio, Fernsehen und Computer mit Internetfähigkeit werden in Deutschland Rundfunkgebühren 

von circa fünf bis zwanzig Euro pro Monat erhoben. Sobald sie diese Geräte bei sich installiert 

haben, müssen Sie sich bei der GEZ anmelden. Die Formulare dazu finden Sie bei der Post, in Banken 

und im Internet: www.gez.de
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Wege für Alle
Verkehrsinfrastruktur in der Metropolregion

Die Metropolregion Nürnberg ist gut vernetzt – und zwar im wahrsten Sinne des Wortes. Sie 
brauchen nicht unbedingt ein Auto, um hier voranzukommen. Der Verkehrsbund Großraum Nürnberg 
umfasst das gesamte Gebiet der Metropolregion: Züge bringen Sie aus den Vororten in die Stadt, 
Busse von Dorf zu Dorf oder von einem Stadtviertel in das nächste. In Nürnberg düst die fahrerlose 
U-Bahn unter Stau und Berufsverkehr hindurch.

Nicht wenige größere Firmen haben eine Vereinbarung mit dem Verkehrsunternehmen vor Ort: 
Ihre Mitarbeiter beziehen Fahrkartenabonnements zu vergünstigten Bedingungen. Im Sommer kön-
nen Sie übrigens auch bedenkenlos aufs Fahrrad umsteigen. Denn nicht nur der Paneuropa-Radweg 
durchzieht 320 Kilometer lang die Metropolregion Nürnberg – Städte und Landkreise sind auch im 
Alltagsverkehr mit ihren großzügig ausgebauten Wegen bestens für Radfahrer gerüstet.

Auf diese Weise können Sie in der Metropolregion schnell jeden Ort erreichen: Arbeit, Einkaufs-
möglichkeiten, Ihr Zuhause und spannende Ausflugsziele. Denn im Durchschnitt benötigt man hier 
nicht mehr als eine halbe Stunde, um dort anzukommen, wo man hin möchte.

3.2

	 Informationen zum öffent- 
lichen Nahverkehr finden Sie auf:
www.vgn.de
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 Seite 17Willkommen in der Metropolregion Nürnberg

REGIONALE MÄRKTE UND 
INTERNATIONALE MARKEN
Einkaufen in der Metropolregion

Mögen Sie frisches Obst und Gemüse? Dann dürften Sie sich bei uns wohl fühlen. Denn hier pro-
duzieren heimische Bauern sozusagen vor der Haustür und liefern erntefrische Lebensmittel direkt 
und ohne lange Transportwege auf den regionalen Markt. Natürlich heißt das nicht, dass Sie hier 
keine Mango aus Brasilien oder keinen Wein aus Italien bekommen. In den Städten und Landkreisen 
der Region finden Sie alles, was das Herz begehrt: In großen Einkaufszentren und in kleinen, feinen 
Läden.

	 Informationen zu spannen-
den Ausflugszielen finden Sie in 
Kapitel 5.

	 Informationen zu in der  
Region produzierten Lebens- 
mitteln finden Sie unter 
www.original-regional.info

Ein Hoch auf die Gesundheit
Wir nennen uns nicht nur Medical Valley, wir sind auch eins. Doch unsere Mediziner forschen nicht 
im Elfenbeinturm: Ihr Wissen kommt direkt den Patienten zugute. Deswegen verfügt die Metropolre-
gion über eine exzellente Gesundheitsversorgung. Neben den großen Universitäts- und Städtischen 
Kliniken versorgen Dutzende kleinere und mittlere Krankenhäuser die Menschen in den Städten und 
Landkreisen. Die gute Luftqualität, die vielen Erholungsmöglichkeiten und die abwechslungsreiche 
Natur sowie ein ausgewogenes Verhältnis von Arbeit und Freizeit tragen in der Metropolregion Nürn-
berg entscheidend dazu bei, dass die Menschen sich hier wohlfühlen und ihre Gesundheit im Alltag 
sozusagen nebenbei pflegen können.

3.3

3.4

	 In Kapitel 5 finden Sie Ideen 
zur Gestaltung Ihrer Freizeit in  
der Metropolregion.
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Soziale Unternehmen, 
familienfreundliche Region
Im Jahr 2010 zeichnete die Metropolregion Nürnberg zum ersten Mal sieben Unternehmen der 
Region mit dem Preis „Mehrwert Familie“ aus – gemeinsam mit der Bertelsmann-Stiftung und 
dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Kleine Firmen mit weniger als 
fünfzig Mitarbeitern gehörten ebenso zu den Preisträgern wie internationale Großkonzerne. Sie alle 
sind Vorbilder für Unternehmenskultur in der Metropolregion: Denn ihre Mitarbeiter können ihre Ar-
beitszeit flexibel gestalten, sie wissen ihre Kinder gut untergebracht im firmeneigenen Kindergarten 
und haben Vorgesetzte, die individuell auf ihre Situation eingehen und in allen Lebenslagen mit 
ihnen nach Lösungen suchen.

In den fünfunddreißig Bündnissen für Familie der Metropolregion arbeiten Bürger, Städte, Ge-
meinden, Unternehmen, Gewerkschaften, Stiftungen und viele andere daran, die Situation für Fa-
milien ständig noch weiter zu verbessern. Die Region und ihre Menschen gewinnen durch dieses 
Miteinander – werden Sie ein Teil davon!

4Mit der Familie in 
die Europäische 
Metropolregion 
Nürnberg
Wir suchen Menschen, keine Arbeiter. Denn Karriere macht Spaß – aber Karriere, die Raum für 
Familie lässt, macht glücklich. Deswegen ist die Metropolregion Nürnberg eine der familienfreund-
lichsten Wirtschaftsregionen Deutschlands. Vom Neugeborenen bis zu den Großeltern: Bei uns findet 
jeder Anschluss – im Kindergarten, auf dem Abenteuerspielplatz, in der (internationalen) Schule, 
beim Sport oder in einer der über hundert Pflegeeinrichtungen für Senioren in der Metropolregion. 
Fühlen Sie sich wohl bei uns – und freuen Sie sich auf jeden Tag.

4.1

	 Freizeittips für die Familie 
finden Sie auf:

www.frankenkids.de
www.fam24.de
www.famos-nuernberg.de/
Archiv.721.0.html
www.bezirksjugendring- 
mittelfranken.de
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Ansbach 
http://bit.ly/PqTNnN

Ansbach (Landkreis) 
www.familienlandkreis.de

Erlangen 
www.erlangen.de/desktopdefault.aspx/tabid-81

Erlangen-Höchstadt 
www.buendnis-fuer-familie.de

Fürh 
www.fuerther-buendnis-fuer-familien.de

Fürth (Landkreis) 
http://bit.ly/OvzKIW

Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim  
http://bit.ly/Rlg4Fq

Nürnberg 
http://bff2-nbg.de/Familienatlas.1019.0.html

Nürnberger Land 
www.nuernberger-land.de/html/bff/start.html

	 Die Bündnisse für 
Familie in Mittelfranken 
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Staatlich, privat,  
musisch oder mathematisch?
KiTas und Schulen in der Metropolregion

Knapp tausend Kindergärten und Kindertagesstätten stehen Ihnen in der Europäischen Metro-
polregion Nürnberg zur Auswahl. Entscheiden Sie nach Wohnortnähe, pädagogischer Ausrichtung, 
Öffnungszeiten oder Förderungsangeboten für Ihr Kind. Bei der Stadtverwaltung, im Rathaus ihrer 
Gemeinde oder im Jugendamt ihrer Stadt erhalten Sie die Kontaktdaten der Kindertagestätten und 
Kindergärten in Ihrer Nähe.

Soll ihr Kind Griechisch und Spanisch lernen oder lieber zum Meister mathematischer Gleichun-
gen heranwachsen? Durch die große Auswahl an musischen, naturwissenschaftlichen und neu-
sprachlichen Gymnasien in der Metropolregion Nürnberg können Sie und Ihre Familie Schwerpunkte 
setzen – entsprechend der Vorlieben und Talente Ihres Kindes.

Neben den staatlichen Grund-, Mittel-, Realschulen und Gymnasien finden Sie in der Metropol-
region private Bildungsträger unterschiedlicher Ausrichtung – darunter selbstverständlich inter-
nationale Schulen mit zweisprachiger Ausbildung. Welchen Schultyp Sie für Ihr Kind auch wählen: 
Bei bundesweiten Vergleichen haben bayerische Schüler mehrfach besser abgeschnitten als ihre 
Altersgenossen in anderen Bundesländern. Bayerische Schulen und die der Metropolregion Nürnberg 
genießen daher einen hervorragenden Ruf.

4.2

	 Eine nach Gemeinden und 
Landkreisen geordnete Auflistung 
der Kindertageseinrichtungen 
in Bayern und der Metropolregion 
finden Sie hier:

www.kita-bayern.de/
www.kita.de/kitas/bayern

Auf dieser Seite sind private 
Schulen in Bayern und der  
Metropolregion katalogisiert:

http://bit.ly/SJlMTW

Hier können Sie sich über die 
internationalen Schulen in der 
Metropolregion informieren:

http://bit.ly/MxE2Rg
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Vom Begleiter zum Durchstarter
Unterstützung für Ihren Partner

Sie haben eine Arbeit in der Europäischen Metropolregion Nürnberg gefunden – Ihr Partner hat 
Sie begleitet. Wir lassen Sie nicht allein, wenn es darum geht, hier vollständig anzukommen. Ein 
spezifisches Angebot für die Partner von Wissenschaftlern bietet das Dual Career Netzwerk Nordbay-
ern in Kooperation mit den Industrie- und Handelskammern in der Region an: Hier erhalten Sie zum 
Beispiel durch die frühzeitige Veröffentlichung ihres Stellenprofils Zugang zum Arbeitsmarkt in der 
Wissenschaft, aber auch Kontakt zu den Unternehmen in der Region.

4.3

	 Ansprechpartner und 
Informationen zum Dual Career 
Netzwerk Nordbayern:

Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg
http://bit.ly/NBVe3w

Bei der Familie und bei Freunden
Senioren in der Metropolregion

Müdigkeit sucht man bei älteren Menschen in der Metropolregion Nürnberg oft vergebens. Das 
liegt vermutlich daran, dass hier für Senioren rundum gesorgt ist. In den Städten und Landkrei-
sen der Europäischen Metropolregion Nürnberg stehen hunderte Anlagen betreuten Wohnens, Pfle-
ge- und Seniorenheime zur Verfügung, in denen ältere Menschen Anschluss finden und Fürsorge 
erfahren. Doch vor allem organisieren die Senioren sich hier selbst: Sie geben Ihr Wissen an ihre 
Altersgenossen und an Jüngere weiter, bringen sich gegenseitig den Umgang mit dem Internet bei 
oder treffen sich zu gemeinsamen Ausflügen.

4.4

Wenn Sie aus dem Ausland kommen Das deutsche Schulsystem

Für Kinder ab sechs Jahren gilt in Deutschland Schulpflicht. Die meisten Schulen 
sind staatlich – ihr Besuch ist daher kostenlos. Da die sechzehn Bundesländer 
für die Schulen verantwortlich sind, variieren Unterrichtsmaterial und Lehrpläne 
je nachdem, in welche Region Sie ziehen. Die Grundstruktur ist jedoch überall 
gleich:

1. Grundschule: In der Regel beginnt das Schulleben für Kinder mit sechs  
Jahren. In der Grundschule lernen sie von der ersten bis zur vierten Klasse.  
Je nachdem, wie gut ihre Kinder in der Grundschule sind, können Sie am Ende 
der vierten Klasse entscheiden, auf welcher Schule es weitergehen soll.2. Mittel- und Realschule: Die Mittel- und Realschule besuchen Kinder und 

Jugendliche von der fünften bis zur neunten, beziehungsweise zehnten Klasse. 
Wenn sie eine dieser beiden Schulen mit circa sechzehn Jahren erfolgreich 
abgeschlossen haben, können sie entweder eine Berufsausbildung machen oder 
auf ein Gymnasium oder Fachgymnasium wechseln.3. Gymnasium oder Fachgymnasium: Am Ende der zwölften Klasse erhalten 

die Schüler hier nach einer bestandenen Prüfung das Abitur oder Fachabitur. 
Diese Titel berechtigen sie dazu, an einer Hochschule oder Fachhochschule zu 
studieren. Selbstverständlich können auch Jugendliche und junge Erwachsene 
mit Abitur eine Berufsausbildung machen.
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Das Leben, ein Fest
Viel Vergnügen in der  
Metropolregion Nürnberg!
Feierabend! Wir liefern zwar Spitzenleistung, Streber sind wir aber nicht. Im Gegenteil: Wir feiern 
sogar ziemlich gerne. Gelegenheit dazu gibt es in der Europäischen Metropolregion Nürnberg ge-
nug. Im Sommer zum Beispiel löst ein Musikfestival das andere ab – im Winter laden die kleinen, 
ganz besonderen Kneipen dazu ein, die kalten Tage gemütlich zu gestalten. Die über ein Dutzend 
Naherholungsgebiete können Sie wandernd, radfahrend, kletternd, im Boot oder zu Pferd erkunden. 
Straßen und Häuser unserer alten Stadtzentren erzählen Geschichte. Und unsere Museen sind bei 
weitem nicht die einzigen Orte, an denen Sie hier auf Kunst treffen. Bleibt noch eine Schwierigkeit: 
Entscheiden Sie sich, was Sie zuerst entdecken möchten. Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen!

5 

Deftiger Braten und  
filigranes Sushi im  
Bierdorado Deutschlands
Es gibt da etwas, worauf wir sehr stolz sind: In der Metropolregion Nürnberg gibt es weit über 
zweihundert Brauereien. Das ist weltweit einzigartig – und wenn Sie Bier mögen, werden Sie stau-
nen, was man aus den drei simplen Zutaten Wasser, Hopfen und Malz alles zaubern kann. Auch 
wenn Sie mit Bier nichts am Hut haben, lohnt sich ein Ausflug zu den Brauereien. Viele von ihnen ha-
ben nämlich eine eigene, urige Gaststätte und einen dazugehörigen Biergarten. Dort tischen Ihnen 
die Wirte große Portionen der regionalen Spezialitäten auf – vom Schäufele bis zum Kirschenmännle. 

Oder schmecken Sie in die große weite Welt: Die Köche der Metropolregion Nürnberg drehen filig-
ranes Sushi, würzen Pasta wie in Neapel oder wärmen Sie mit einem kräftigen Gulasch. Mit der Zeit 
werden Sie hier immer neue Orte entdecken, die Ihre kulinarischen Geographiekenntnisse erweitern. 
Dabei verwenden die Restaurants nicht selten Zutaten direkt aus der Region – Lebensmittel, die 
wegen kurzer Transportwege frisch auf den Teller gelangen. Auch wenn Sie gerne grillen, aber keinen 
Garten haben, gibt es hier Abhilfe: Machen Sie doch einen Ausflug in einen der vielen Parks – dort 
finden sie in den meisten Fällen ausgezeichnete Grillflächen.

5.1

	 Eine Übersicht über alle 
Brauereien der Metropolregion 
Nürnberg bietet 
http://bit.ly/K1FfcT

	 Wörterbuch
Kurioses und typisches 
aus der fränkischen Küche 
Kirschenmännle: 
Süßspeise aus trockenem 
Schwarzbrot, Rum, Mandeln  
und Kirschen.

Schäufele: 
Braten aus der flachen Schweine-
schulter. Wird gegessen mit
Fränkischen Klößen: 
In Wasser gekochte Kugeln  
aus Kartoffelteig.

Saure Zipfel: 
Gekochte Bratwürste in einer 
Marinade aus Essig und Zwiebeln.

Fo
to

: I
HK

 N
ür

nb
er

g



 Seite 24 Willkommen in der Metropolregion Nürnberg

Sympathisch eigenartig
Bräuche in der Metropolregion Nürnberg

Um Fasching herum kündigt lautes Stampfen das Ende der kalten Jahreszeit an: Dann ziehen 
die sogenannten Perchten durch Dörfer der Metropolregion und treiben ein pelziges Wesen namens 
Winter aus. Zwar dauert es dann meistens noch eine Weile, bis es wirklich wärmer wird – aber das 
Schauspiel lohnt sich auf jeden Fall.

Kurz darauf leuchten die Brunnen der Metropolregion Nürnberg in bunten Farben: Zu Ostern 
schmücken die Menschen den Brunnen ihres Ortes mit liebevoll bemalten Ostereiern. Drehen Sie 
doch mal eine Runde durch die Landkreise und wählen Sie Ihren persönlichen Lieblingsbrunnen!

Wir freuen uns aus vielen Gründen auf den Frühling und den Sommer: Einer sind die Kirch-
weihen und Volksfeste – schon die erste im Jahr ist eine ganz besondere: die „Walberla“- Kirch-
weih. Um dorthin zu gelangen, müssen die Besucher erst einmal einen Berg besteigen. Denn dieses 
Fest findet auf dem Gipfel der Ebenbürg statt. Ebenfalls berühmt ist die Erlanger Bergkirchweih. 
Tausende Besucher strömen jährlich dorthin um im Schatten hoher Bäume gemeinsam mit Freun-
den Livemusik zu hören und mit einem Bier anzustoßen. Die Kirchweihkultur zieht sich den ganzen 
Frühsommer über durch die Dörfer und Städte der Metropolregion: Erleben Sie, wie die Bewohner 
den bunt geschmückten „Maibaum“ im Dorfzentrum aufstellen und ihn bis zum Ende des meist 
dreitägigen Festes gegen Diebe aus den umliegenden Orten verteidigen.

Im Juni flackern die Johannisfeuer und Ende August kündigen die Kürbisfeste den nahenden 
Herbst und Winter an. Die Weihnachtsmärkte schüren dann nicht nur bei den Kindern die Vorfreude 
auf die stille Zeit um Weihnachten herum. Besonders berühmt ist hier natürlich der Nürnberger 
Christkindles Markt.

5.2

Lebendige Geschichte
Machen Sie doch einen Ausflug in die Zeit der Römer – besuchen Sie die Überreste des Limes und 
erfahren Sie, wie die Grenzen Europas vor hunderten von Jahren gezogen wurden. Im Fränkischen 
Freilandmuseum in Bad Windsheim erleben Sie den Baustil der Menschen in der Metropolregion 
Nürnberg vom Mittelalter bis ins zwanzigste Jahrhundert.

Auch ein Spaziergang durch die Altstädte der Metropolregion gleicht lebendigem Geschichts-
unterricht: Burgen und Dachgiebel erzählen Ihnen vom Mittelalter, prächtig geschmückte Jugend-
stilhäuser vom Reichtum der Kaufleute und Händler zu Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts. Ein-
schnitte in der Architektur markieren den zweiten Weltkrieg und die Zeit des Aufbaus. Sie werden 
viele Spuren finden, die sich mit dem Nationalsozialismus auseinandersetzen. Von den sogenannten 
Stolpersteinen, auf denen Namen von Opfern eingraviert sind, bis hin zum Dokumentationszentrum 
am ehemaligen Reichsparteitagsgelände in Nürnberg.

5.3

	 Hier finden Sie einen  
Überblick über Kirchweihen  
und Feste in der Region:

http://bit.ly/LYvOR7

Einen Überblick über fränkische 
Feste finden Sie unter: 

www.fraenkische-schweiz.com
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Kunst, Theater,  
internationale Festivals
Ein Besuch der Museen in der Metropolregion Nürnberg ist auf jeden Fall empfehlenswert: Denn 
sie stillen sowohl naturwissenschaftliche Neugierde als auch die auf Geschichte und Malerei. Um 
auf Kunst zu treffen, müssen Sie in der Metropolregion aber nicht unbedingt ins Museum – Sie 
finden Sie an beinahe jeder Ecke. Zusätzlich öffnen Künstler der Region ein bis zweimal pro Jahr ihre 
Ateliers für Besucher und geben spannende Einblicke in ihre Arbeit.

Theaterfreunde sind in der Metropolregion zum Experimentieren aufgerufen. Entscheiden Sie 
zwischen staatstragender Oper und kleinen Bühnen, in denen Sie Schauspielern und Stück so er-
staunlich nahe kommen, dass sie die Spannung mitfühlen.

Der Terminkalender von Musikliebhabern füllt sich in der Metropolregion Nürnberg problemlos. 
Wenn sie noch ganz aufgeregt sind von Rock im Park oder dem Taubertal Festival steht schon das 
Bardentreffen an: Hunderte Straßenmusiker füllen dann die Nürnberger Innenstadt mit ihren Lie-
dern – gemeinsam mit internationalen Künstlern, die auf den Bühnen, die in der Stadt verteilt sind, 
auftreten.

Im Juli und August pilgern Wagnerianer aus aller Welt nach Bayreuth zu den Bayreuther Fest-
spielen am grünen Hügel. Ebenfalls im August lockt das Classic Open Air in Nürnberg. Denn wann 
kann man schon live einem Orchester lauschen, während man auf einer Wiese picknickt?

Nicht nur die Musik, auch das wohl gesetzte Wort wird bei uns zelebriert: Zum Beispiel beim 
jährlichen Poetenfest in Erlangen oder bei einem der vielen Poetry-Slams in den Kulturzentren und 
Kneipen der Metropolregion Nürnberg.

5.4

	 Kultur satt finden Sie auf:
http://bit.ly/LP9Jo0

Eine Übersicht über Festivals 
in der Metropolregion Nürnberg 
bieten:
http://bit.ly/MKnm7f
http://bit.ly/NZgsuC

	 Tipp: Mit dem Entdeckerpass 
haben Sie einmal pro Jahr freien 
oder stark ermäßigte Eintritt zu 
zahlreichen Freizeitattraktionen in 
der Metropolregion Nürnberg:
www.entdeckerpass.com
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Minikinos und Salsa
Nachtleben in der Metropolregion

Kaum eine Nacht, in der Sie nicht in einer Bar, einer Kneipe oder einem Club der Metropolregion 
Nürnberg etwas Besonderes erleben können. Tanzen Sie zu elektronischer Musik, schwingen Sie 
zu Salsa die Hüften oder genießen Sie in gepflegtem Ambiente ein Glas Rotwein oder einen Cocktail. 
Schon auf den ersten Blick werden Ihnen Bars oder Kneipen in der Metropolregion auffallen. Doch je 
länger Sie hier sind, desto mehr skurrile Geheimtipps werden Sie kennenlernen. Zum Beispiel eine 
Kneipe, in der Künstler ihre Zeche mit Gemälden bezahlen. Oder kleine Bars, zu denen ein wohnzim-
mergroßes Kino gehört. Viel Spaß beim Entdecken!

5.5

Frischluft
Sport und Ausflüge im Freien

Auch wenn Sie in der Stadt leben: In der Metropolregion Nürnberg wimmelt es von Möglichkeiten, 
die Freizeit Draußen zu verbringen. Zehn Naturparks laden Sie zum Wandern, Radfahren oder ein-
fach nur zum Entspannen ein. Vielleicht werden Sie aber auch in einer der zahlreichen Tropfstein-
höhlen zum Höhlenforscher.

Mit der fränkischen Schweiz gehört eines der beliebtesten und anspruchsvollsten Klettergebiete 
weltweit zur Metropolregion Nürnberg. Wir gehen sogar noch weiter: Hier wurde das Rotpunktklet-
tern erfunden. In den Wäldern gibt es außerdem Routen für Wanderer und für Mountainbiker. In 
Dutzenden Seen der Region können Sie schwimmen oder segeln. Segelfliegen wäre auch eine Option: 
Von mehreren Punkten in der Metropolregion heben die leichten Maschinen ab. Wenn Sie lieber auf 
gepflegtem Boden bleiben, stehen Ihnen zahlreiche Golfplätze zur Verfügung. Oder Sie machen einen 
Ausflug hoch zu Ross. Spitzensportler aus aller Welt treffen sich regelmäßig bei uns: Zum Beispiel, 
um sich beim Challenge Roth oder beim Metropolmarathon in Fürth zu beweisen.

5.6

	 Kultur-, Ausgeh- und  
Gastrotipps finden Sie unter:

Curt
www.curt.de/nbg

Plärrer – Das Stadtmagazin
www.plaerrer.de

Frankentips
www.frankentipps.de

Mehrwertzone
www.mehrwertzone.net

	 Tipps für Ausflugsziele in der 
Metropolregion finden Sie unter:
http://bit.ly/PsefIC

	 Einen Überblick über die 
Naturparks der Metropolregion 
finden Sie unter:
www.metropolregion-im-gruenen.de

Informationen rund um den Sport 
in der Metropolregion gibt es auf
http://bit.ly/NwcmME

zu Wassersport auf 
www.fraenkisches-seenland.de

zum Klettern auf 
www.frankenjura.com
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Was Sie auch tun – in der 
Metropolregion Nürnberg 
wird es kaum einen Tag 
geben, an dem Sie sagen,  
Sie hätten nichts erlebt.

Facebook
In verschiedenen Facebookgruppen können Sie schnell  

Anschluss zu Menschen aus der Metropolregion und zu  

Neulingen in der Metropolregion Nürnberg knüpfen:

Gruppe Nürnberg

http://on.fb.me/L2Hvac

Neu in Nürnberg

http://on.fb.me/LPn23l

Neu in Nürnberg *Mädelstreffen*

http://on.fb.me/M5TG5t

Neu in Fürth
http://on.fb.me/NDaUTm

Neu in Ansbach
http://on.fb.me/LPnbDK
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Ankommen, 
Wohlfühlen  
– Bleiben! 
Ihr gelungener Start in der 
Metropolregion Nürnberg
Ein Neubeginn ist aufregend – in einem fremden Land noch viel mehr. Wer nach Deutschland 
kommt, wird sich nicht nur über die Autobahnen ohne Tempolimit und unsere Liebe zu Brot wundern. 
Auch die Europäische Metropolregion Nürnberg wird Sie überraschen: im Alltag, im Beruf und in der 
Freizeit. Seien Sie gespannt – wir freuen uns auf Sie. Und wir möchten, dass Sie sich von Anfang an 
bei uns wohlfühlen: Deswegen finden Sie auf den folgenden Seiten wichtige Hinweise und Adressen 
für einen gelungenen Start in der Metropolregion Nürnberg.

Visum oder nicht?
Auf dem Weg in die Metropolregion

Fachkräften, die von außerhalb der EU zu uns ziehen, öffnet die „Blaue Karte EU“ die Tür nach 
Deutschland. Akademiker und Hochqualifizierte können sie in einer deutschen Auslandsvertretung 
in ihrem Heimatland beantragen, sobald sie einen Arbeitsvertrag mit einer Firma in Deutschland 
haben. Voraussetzung für die „Blaue Karte EU“ ist, dass Ihr jährliches Gehalt in Ihrem neuen Job 
bei über 44.000 Euro liegt. Sind Sie Experte in den Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik oder Arzt, genügt in Ausnahmefällen ein jährliches Gehalt von mindestens 35.000 
Euro.

Finden Sie aus der Entfernung keinen Job bei uns, haben Sie sechs Monate lang die Möglichkeit, 
direkt hier vor Ort zu suchen. Voraussetzung dafür ist, dass Sie Ihren Lebensunterhalt in dieser Zeit 
selbst bestreiten können.

Wenn Sie mit der „Blauen Karte EU“ in Deutschland einreisen, erhalten Sie schon nach dreiund-
dreißig Monaten eine zeitlich unbefristete Aufenthaltsgenehmigung: Die Niederlassungserlaubnis. 
Verfügen Sie nachweislich über gute Deutschkenntnisse, stellt die Niederlassungserlaubnis bereits 
nach zweiundzwanzig Monaten eine attraktive Option für Sie dar. Bürger Australiens, der USA, Isra-
els, Kanadas, Japans und der Republik Korea können ihre Aufenthaltsgenehmigung auch nach ihrer 
Einreise nach Deutschland beantragen. EU-Bürger sind von der Visumspflicht befreit.

	 Informationen zur Jobsuche 
in der Metropolregion finden Sie in 
Kapitel 2.

6.1

6

	 Ist die „Blaue Karte EU“ eine 
Option für Sie? Machen Sie den 
Schnelltest:
http://bit.ly/Q5EN5H

	 Allgemeine Informationen 
rund um Visum, Arbeit und Leben 
in Deutschland finden Sie unter:
www.make-it-in-germany.com
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Dr. Meister?
Berufe in Deutschland und Ansprechpartner  
in der Metropolregion Nürnberg

Bei der Jobsuche kann es für Sie von Vorteil sein, wenn Sie Ihren Hochschul- oder Berufs-
abschluss in Deutschland anerkennen lassen. Denn die genaue Beschreibung Ihrer Qualifikation 
in einem offiziellen Dokument erleichtert es Ihrem potentiellen Arbeitgeber gewaltig, Ihr Können 
einzuschätzen. Bei den meisten Berufen ist die Anerkennung ausländischer Abschlüsse freiwillig 
– bei sechzig Berufen ist sie Pflicht. Die reglementierten Berufe bezeichnen die Tätigkeiten, bei 
denen Sie bestimmte Fähigkeiten vorweisen und zertifizieren lassen müssen. Möchten Sie etwa als 
Arzt, Ingenieur, Pflegekraft oder Meister eines Handwerks hier arbeiten, müssen Sie Ihren Abschluss 
anerkennen lassen.

Bei akademischen Berufen ist Ihr Ansprechpartner dafür in erster Linie die Zentralstelle für 
Ausländisches Bildungswesen. Bei den anderen Berufen helfen Ihnen in der Metropolregion die 
Industrie- und Handelskammern sowie die Handwerkskammern weiter. Diese Ansprechpartner 
unterstützen Sie auch bei der Anerkennung nicht-reglementierter Berufe.

6.3

6.2

Rundum abgesichert in der 
Metropolregion Nürnberg
Durch ein Netz an Schutzmechanismen können Sie sich hier rundum abgesichert fühlen: Sobald 
Sie Angestellter eines Unternehmens sind, werden Sie Teil des deutschen Sozialversicherungssys-
tems. Sie haben die Wahl zwischen Dutzenden Anbietern gesetzlicher und privater Krankenversiche-
rungen. Teilen Sie ihrem Arbeitgeber mit, für welche Versicherung Sie sich entschieden haben. Denn 
die Gebühren teilen Sie sich mit Ihrem Arbeitgeber. Er ist es auch, der einen Teil Ihres Gehalts an 
die Pflege-, Arbeitslosen- und Rentenversicherung für Sie überweist. So sind Sie in jeder Lebenslage 
auf der sicheren Seite.

	 Eine Liste mit allen in 
Deutschland reglementierten 
Berufen finden Sie unter:
http://bit.ly/Om2x0K

	 Ihre Ansprechpartner sind auf 
Seite 31 aufgelistet.
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Checkliste und Adressen für Neubürger  aus Drittstaaten
1. Jobsuche
Zentrale Auslands- und Fachvermittlung der Bundesagentur für ArbeitE-mail: workingermany@arbeitsagentur.deTelefon: +49 (0)228 7131313
Die Arbeitsagenturen der Metropolregion Nürnberghttp://bit.ly/Oolb82

2. Visum und Aufenthaltsgenehmigung
Deutsche Auslandsvertretung in Ihrem Heimatlandwww.auswaertiges-amt.de

3. Anerkennung von Abschlüssen und BerufenAllgemeine Portale zur Orientierung und Einordnung Ihres Abschlusses:Informationssystem zur Anerkennung Ausländischer Abschlüssewww.anabin.de

Portal des Bildungsministeriums zur Anerkennung ausländischer Abschlüssewww.anerkennung-in-deutschland.de/html/de
Informationsportal der Bundesagentur für Arbeit zu allen staatlich anerkannten Aus- und Weiterbildungsberufen in Deutschlandwww.berufenet.arbeitsagentur.de
Anerkennung nicht-reglementierter ausländischer Hochschulqualifikationen:Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB)www.kmk.org/zab/zeugnisbewertungen.html

Bei nicht-akademischen Berufen helfen die Industrie- und Handelskammern sowie die Handwerkerkammern weiter:
IHK Fosa Nürnberg
www.ihk-fosa.de

Handwerkskammer Mittelfranken
www.hwk-mittelfranken.de/75,1011,2515.html 
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Steuern
Kein Problem in der Metropolregion der 
Steuerfachkräfte

Ihr Arbeitgeber überweist jeden Monat zwischen vierzehn und fünfundvierzig Prozent Ihres Ein-
kommens an das Finanzamt – je nachdem, wie hoch ihr Gehalt ist. Das bedeutet: Sie müssen sich 
erst einmal keine Gedanken um Steuern und deren Abrechnung machen. Wenn Sie sich bei Ihrer An-
kunft beim Einwohnermeldeamt Ihrer Stadt oder Ihres Landkreises registrieren lassen, erhalten Sie 
eine Lohnsteuerkarte. Die geben Sie bei Ihrem Arbeitgeber ab – er kümmert sich um alles Weitere.

Auf Ihrem monatlichen Gehaltszettel können Sie genau ablesen, wieviel von Ihrem Lohn an die 
Sozialversicherung und als Steuer an das Finanzamt geht. Einmal im Jahr müssen alle Arbeitnehmer 
dort eine Einkommenssteuererklärung abgeben. Wenn Sie dabei Hilfe in Anspruch nehmen möchten, 
sind Sie in der Metropolregion Nürnberg genau richtig: Denn hier befinden Sie sich im Eldorado der 
Steuerfachkräfte und Wirtschaftsberater. Nicht nur international angewandte Steuersoftware wird 
von der Datev in der Metropolregion entwickelt – auch international renommierte Steuerkanzleien 
wie Rödl und Partner haben hier ihren Sitz.

6.4

6.5 Adieu Sehnsucht
Holen Sie Ihre Familie in die Metropolregion Nürnberg

Entdecken Sie die Europäische Metropolregion Nürnberg gemeinsam mit Ihrer Familie – es lohnt 
sich. Wenn Sie eine Aufenthaltserlaubnis oder eine Niederlassungserlaubnis haben, eine Wohnung, 
die groß genug ist für Ihren Partner und Ihre Kinder und ein Einkommen, das für sie alle ausreicht, 
haben Sie schon die Basis dafür gelegt, dass Ihre Familie Sie begleiten kann. Um hier mit Ihnen 
zu leben, muss Ihr Ehepartner mindestens achtzehn Jahre alt sein. Haben Sie und Ihr Partner eine 
Aufenthalserlaubnis, erhalten auch Ihre Kinder bis sechzehn Jahre eine. Ab diesem Alter gelten 
besondere Regeln, die Sie am besten bei der Ausländerbehörde in Ihrer Stadt oder Ihrem Landkreis 
erfragen. Ist Ihr Partner Akademiker, kann er von Beginn an in Deutschland arbeiten. Hat er keinen 
Hochschulabschluss, erhält er spätestens nach zwei Jahren die Möglichkeit, hier einen Job zu su-
chen.

	 Eine erste Orientierung dazu 
über welches Einkommen Sie nach 
Abzug von Steuern und Versiche-
rungen verfügen bieten Brutto-
Netto-Rechner im Internet, wie 
beispielsweise
www.brutto-netto-rechner.info

	 Wer unterstützt meinen 
mitgereisten Partner bei der Job-
suche? Informationen dazu finden 
Sie in Kapitel 2 und 4.

	 Informationen zu Kinder- 
betreuung und Schulen in  
der Metropolregion finden Sie  
in Kapitel 4.
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Checkliste
Wie hole ich meine Familie in die Metropolregion?1. Im Heimatland: 

Ihre Familie beantragt bei einer deutschen Vertretung in ihrem Heimatland eine Aufent-
haltsgenehmigung mit dem Zweck des Familiennachzugs. Ist Ihr Partner kein Akademiker, 

muss er dafür Grundkenntnisse in Deutsch nachweisen. Als Akademiker ist er dazu nicht 
verpflichtet. Die Genehmigung des Antrags kann mehrere Monate dauern.2. In der Metropolregion: Ist Ihre Familie angekommen, melden Sie sie beim Einwohnermeldeamt und der Auslän-

derbehörde Ihrer Stadt oder Ihres Landkreises an. Dafür brauchen Sie die gültigen Pässe, 
Heirats- und Geburtsurkunden, Steuerbescheide, Mietnachweise. Die genauen Anforderun-
gen variieren jedoch. Fragen Sie deswegen bitte direkt bei Ihrem Einwohnermeldeamt und 

Ihrer Ausländerbehörde nach.

In der Metropolregion Nürnberg stehen Ihnen Dutzende Anbietern des Integrationskurses zur 

Auswahl. Die erste Anlaufstelle sind normalerweise die Bildungszentren und Volkshochschu-

len: Dort finden die Einstufungstests statt und Sie bekommen eine Liste mit den Sprach-
schulen in Ihrer Nähe. Auch wenn Sie Ihre Deutschkenntnisse gezielt für das Berufsleben 
verbessern möchten, stehen Ihnen die Volkshochschulen der Metropolregion mit Rat und Tat 

zur Seite.
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Es muss nicht Fränkisch sein
Sprachkurse in der Metropolregion Nürnberg

Wahrscheinlich werden Sie nicht gleich mit der Verkäuferin der Dorfbäckerei über das Leben 
sinnieren. Trotzdem: Wenn Sie und Ihre Familie Deutsch lernen, wird Ihnen das Leben in der Eu-
ropäischen Metropolregion Nürnberg von Anfang an mehr Spaß machen. Denn hier gibt es viel zu 
entdecken – und die Metropolregionsbürger erzählen Ihnen gerne davon. Haben Sie also keine Angst, 
Fehler zu machen: Reden Sie einfach drauf los. Wir sprechen zwar nicht alle Hochdeutsch, aber wir 
verstehen es.

Die sogenannten Integrationskurse sind für Alle gedacht, die aus dem Ausland zu uns ziehen. 
Sie bieten Ihnen und Ihrer Familie die Möglichkeit, intensiv und schnell ein gutes Sprachniveau 
zu erreichen. Außerdem erfahren Sie in den Integrationskursen Allgemeines und wertvolle Details 
über den Alltag in Deutschland, deutsche Kultur, Geschichte und Politik. Die Kurse umfassen im 
Normalfall sechshundert Stunden Sprachunterricht und sechzig Stunden Orientierungskurs. Beide 
enden mit einer kostenlosen Prüfung. Haben Sie die bestanden, erhalten Sie als Inhaber der „Blauen 
Karte EU“ schon nach zweiundzwanzig Monaten eine zeitlich unbegrenzte Niederlassungserlaubnis.

Wenn Sie noch nicht besonders gut Deutsch sprechen, können Sie eventuell zu einer Teilnahme 
an einem Integrationskurs verpflichtet werden. Ob das bei Ihnen der Fall ist, erfahren Sie in Ihrer 
Ausländerbehörde, wenn Sie Ihre Aufenthaltsgenehmigung erhalten. Arbeiten Sie und haben Sie 
deswegen keine Zeit, können Sie von der Teilnahmepflicht befreit werden.

Bleiben Sie in Kontakt
Ihre Kultur in der Metropolregion Nürnberg

In der Metropolregion Nürnberg haben sich schon zahlreiche Menschen aus verschiedenen Kul-
turen zusammengefunden – bringen auch Sie Ihre Geschichte ein. Verlieren Sie nicht den Kontakt 
zu Ihrer Kultur: Treffen Sie Landsleute, feiern Sie Feste – und erzählen Sie uns davon. Wir sind neu-
gierig auf Sie und freuen uns darauf, unseren Speiseplan, unsere Lieblingsmusik und unser Wissen 
mit Anregungen aus aller Welt zu bereichern. Offenheit gehört zu unserer Kultur. In der Metropolre-
gion können Sie Ihre Religion frei ausüben. Wo, entnehmen dem Informationsteil dieses Kapitels. 

6.6

6.7

	 Auf der Seite des Bundes-
ministeriums für Migration und 
Flüchtlinge finden Sie Anbieter der 
Integrationskurse in Ihrer Nähe:
http://bit.ly/vwAAX8

	V iele Metropolregion-
Neubürger aus verschiedenen Re-
gionen Deutschlands und aus dem 
Ausland vernetzen sich auf typisch 
deutsche Weise – sie gründen 
Vereine. Viele organisieren sich 
aber auch in Facebookgruppen. 
Eine Übersicht finden Sie im auf 
den Seiten 27 und 35.
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Europa
Frankreich
www.dfi-erlangen.de
Italien
www.dante-alighieri.de
Griechenland 
DGG in Mittelfranken e. V. 
www.dgg-mittelfranken.de
Griechische Gemeinde Fürth und Umgebung e. V. 
Hirschenstr. 17, 90762 Fürth
Großbritannien
www.deutsch-britische-nuernberg.de
Polen
www.krakauer-haus.de
www.pu-nbg.de
Rumänien
http://romanima.blogspot.de
Russland
www.rdkev.de
Landsmannschaft Deutsche aus Russland in Ansbach
http://lmdr.de/landes-und-ortsverbande/bayern/ansbach
Landsmannschaft der Deutschen aus Russland Fürth
E-Mail: info@lmdr-fuerth.de
www.bruecken-erlangen.de
Spanien
www.centro-espanol.com
Türkei
Türkische Gemeinde in der Metropolregion Nürnberg
www.tgmn.de
Türkischer-islamischer-sozialer Kulturverein Gunzenhausen und 
Umgebung
http://gunzenhausen.de/db/index.php?show=clubs
Türkischer Kultur- und Unterstützungsverein  
West-Trazien Nürnberg-Fürth e. V. 
Tel. 0911/28 55 495
Verein der Einheit und der Anhänger von Atatürk e.V. Fürth
E-Mail: ataturk.ve.fuerth@gmail.com
Ukraine
www.nuernberg-charkiw.de
Ungarn
www.ungarninnuernberg.de
Ungarischer Kulturverein Nürnberg
Facebook: http://on.fb.me/Q6brD1

Afrika
Verein Afro-Deutsche Nürnberg/Afrika Kultur Zentrum
www.afro-deutsche.de/
Für Afrikanerinnen, Asiatinnen und Lateinamerikanerinnen
www.invia-nuernberg.de/kofiza.htm

Ägypten
Deutsch-Ägyptischer Verein Nürnberg-Fürth e. V.
E-Mail: mohamed.y@freenet.de
Kamerun
www.kasen-ev.de

Amerika
Argentinien
Centro Argentino de Franken e. V.
www.centro-argentino-franken.de 
Brasilien
Brasilianisch-Deutscher Kreis Erlangen/Nürnberg
http://bit.ly/OdEwbk

Nicaragua
www.nica-nuernberg.de

USA
Amerikahaus Nürnberg
www.amerikahaus-nuernberg.de/new.htm

Asien
Afghanistan
Afghanischer Kulturverein Mittelfranken e. V.
Tel.: 0163 2850857

China
www.kongzi.de/index.php?sid=2

Indien
www.namaste-erlangen.de
www.deutschindischerkreis.de

Indonesien
Facebook: www.facebook.com/#!/groups/71706493650/
http://ikf-ev.de

Laos
Laos Kulturgruppe Nürnberg
Telefon: 0713/7422568

Philippinen
http://bit.ly/LwyCQx

Thailand
www.Thaikultur.net

http://thaikultur.webnode.com

Vietnam
http://huongvietlove.npage.de/deutsch.html

Buddhistisch Vietnamesische Gemeinde in  
Nürnberg und Umgebung e. V.
Telefon: 0171 8711496

Ex-Pats
www.womensgroup.de
www.henhaus.org
www.internations.org/nuremberg-expats

Club International Erlangen
http://vhs-erlangen.de/vhs%20Club%20INTERNATIONAL.html

Religionsgemeinschaften in der Region
www.dasein-nuernberg.de/religion.html
www.erlangeninfo.de/kirchen-erlangen.htm
www.erlanger-moschee.de/moschee-online/
www.moscheesuche.de/moschee/bundesland/Bayern/10
www.jkg-erlangen.de
www.zentralratdjuden.de/de/topic/59.html?gemeinde=63
www.ikg-nuernberg.de

Kontakte zu Gruppen aus Ihrem Heimatland  
in Mittelfranken und Nürnberg
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www.allianz-pro-fachkraefte.de


